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Presseinformation

Mechatronik-Cluster startet in Niederösterreich

Die Niederösterreichische Wirtschaft hat ab sofort eine neue, zentrale Anlaufstelle rund um die Themen Metall, Maschinenbau und Mechatronik: Niederösterreichs Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra Bohuslav und der oberösterreichische Wirtschaftslandesrat KommR Viktor Sigl gaben heute im Rahmen einer Pressekonferenz den offiziellen Startschuss für den Mechatronik-Cluster in Niederösterreich! Mit am Podium waren weiters Veit Schmid-Schmidsfelden, Obmann der Fachgruppe Maschinen- und Metallwarenindustrie in der WK NÖ, und Mag. Helmut Miernicki, Geschäftsführer von ecoplus, der Wirtschaftsagentur des Landes NÖ.
(06. April 2010) -  Seit 2005 besteht eine sehr erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen den Ländern Niederösterreich und Oberösterreich im Cluster-Bereich. Jetzt wird diese bundesländerübergreifende Kooperation ausgeweitet: heute erfolgte der Kick-off für den Mechatronik-Cluster in Niederösterreich.  NÖ Wirtschaftslandesrätin Dr. Petra Bohuslav: „Der Bereich Metall, Maschinenbau und Mechatronik ist mit mehr als 44.000 MitarbeiterInnen in rund 1.700 Betrieben einer der größten und wichtigsten Sektoren der heimischen Wirtschaft. Dieser Bereich ist sehr exportorientiert. Wir stehen daher vor großen Herausforderungen im internationalen Rennen um zukunftsfähige, wettbewerbsstarke Produkte. Mit der Ausweitung des OÖ Mechatronik-Clusters auf Niederösterreich schaffen wir die Rahmenbedingungen, die für einen langfristigen und nachhaltigen wirtschaftlichen Erfolg notwendig sind.“

Heimische Betriebe, die sich zu einer Clusterpartnerschaft entschließen, profitieren davon gleich mehrfach: Sie sind Teil eines großen, gut etablierten Netzwerks und haben Zugang zu allen Basisleistungen und Services. Die individuelle Betreuung erfolgt durch das ecoplus-Team des Mechatronik-Cluster in St. Pölten und hier wird speziell auf NÖ-spezifische Anliegen und Themen eingegangen – Vorteile, die auch für OÖ Wirtschaftslandesrat KommR Viktor Sigl ausschlaggebend sind: „Kooperationen zwischen Unternehmen sind vor allem in wirtschaftlich turbulenten Zeiten enorm wichtig und außerdem die richtige Antwort auf die zunehmende Globalisierung. Mit der Gründung des Mechatronik-Clusters in Oberösterreich im Jahr 2003 wurde dieser langjährigen Forderung der Wirtschaft Rechnung getragen. Doch die Zusammenarbeit der Firmen endet eben nicht an den Bundesländergrenzen. Wir freuen uns daher, den Unternehmen aus dem Osten Österreichs mit dem Cluster-Büro in St. Pölten jetzt auch regional Ansprechpartner anbieten zu können.“ 
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Auch von Seiten der heimischen Wirtschaft wird der neue Cluster höchst positiv aufgenommen. Veit Schmid-Schmidsfelden, neu gewählter Obmann der Fachgruppe der Maschinen- und Metallwarenindustrie in der WKNÖ und geschäftsführender Gesellschafter der Rupert Fertinger GmbH: „Jetzt ist der beste Zeitpunkt, die Kräfte zu bündeln und durch die Nutzung von Synergien neue Wege zu beschreiten. Vom Mechatronik-Cluster in NÖ erwarten wir uns einerseits eine Plattform zum Erfahrungs- und Informationsaustausch. Gleichzeitig sollte der Cluster aber auch eine Antiebsfunktion für unternehmens- und forschungsübergreifende Produktinnovationen haben.“ 
Genau hier kommt auch eine organisatorische Besonderheit des Mechatronik-Cluster in Niederösterreich zum Greifen. ecoplus-Geschäftsführer Mag. Helmut Miernicki: „Da Kunststoff und Mechatronik wirtschaftlich sehr stark miteinander verwoben sind, haben wir uns entschlossen, beide Themen unter eine Leitung zu stellen: Beide Cluster werden im St. Pöltner Büro ab sofort von einem gemeinsamen Experten-Team betreut. Wir schaffen damit optimale Rahmenbedingungen für eine übergreifende Zusammenarbeit, die beiden Wirtschaftsfeldern zusätzliche Möglichkeiten für innovative Kooperationen und Entwicklungen bietet.“
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